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Untersuchung der Akustik des NGT-Fahrwerks 
Szenario: Kurvenquietschen 
Dominierendes Geräusch in engen Bögen, z.B. Bahnhofsvorfeld 
 Bewohntes Gebiet  Lärmbelästigung 
Auftreten bei großen Anlaufwinkeln zwischen Rad und Schiene 
 Zweiachser mit großem Radstand besonders anfällig 
Modell: Einzelnes Radpaar 
Räder: flexible Körper 
Gleis: Relativbewegung zwischen Schiene und Schwelle essentiell 
Vorgabe des Schräglaufwinkels 
 
Problemstellung 
2 
Vergleich von NGT und konventionellem Fahrzeug zeigt deutlich 
kleinere Anlaufwinkel beim Bogenlauf 
Führen die kleineren Anlaufwinkel zur Reduktion des 
Kurvenquietschens und damit zu geringerer Lärmemission? 
 
Untersuchung des akustischen Verhaltens 
3 
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Akustik des NGT-Fahrwerks: Modell des Fahrwerks 
Modell: Einzelnes Radpaar 
Räder: Flexible Körper 
Gleis: Relativbewegung zwischen Schiene und Schwelle essentiell 
Vorgabe des Schräglaufwinkels y 
y  
v0 
Freilauf 
des Rades 
Spurkranz- 
anlauf des 
Rades 
Eigenmoden des NGT-Rades 
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Eigenmoden des NGT-Rades 
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Eigenmoden des NGT-Rades 
7 
Torsionsmode: 
Keine Normal- 
Verformung 
 Akustisch 
irrelevant 
Eigenmoden des NGT-Rades 
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Eigenmoden des NGT-Rades 
9 
Torsionsmode: 
Keine Normal- 
Verformung 
 Akustisch 
irrelevant 
Eigenmoden des NGT-Rades 
10 
Kurvenquietschen 
11 
m=0.4, y=0.5°=8.73 mrad m=0.2, y=0. 2°=3.45 mrad 
Einlauf- und Einschwingvorgang 
Quietschen: Ausgeprägtes 
hochfrequentes Geräusch 
Niedriger Reibwert, kleiner Schräglaufwinkel Hoher Reibwert, großer Schräglaufwinkel 
Akustisch irrelevanter Bereich: 
Keine Abstrahlung für f<500 Hz 
Kurvenquietschen 
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m=0.4, y=0.5°=8.73 mrad 
y  
v0 
Freilauf des Rades 
 Quietschen 
Spurkranzanlauf 
des Rades 
 Kein Quietschen 
Kurvenquietschen 
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m=0.4, y=0.5°=8.73 mrad 
Kritische Eigenform 
Einfluss von Schrägfahrwinkel und Reibwert 
14 
y=0.2°=3.45 mrad y=0.3°=5.24 mrad y=0.4°=6.98 mrad 
Quietschen 
für m0.3 
m=0.2 
m=0.3 
m=0.4 
Einfluss von Schrägfahrwinkel und Reibwert 
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y=0.2°=3.45 mrad y=0.3°=5.24 mrad y=0.4°=6.98 mrad y=0.5°=8.73 mrad 
Quietschen für y0.3°=5.24 mrad 
m=0.3 
m=0.4 
m=0.5 
Vergleich mit Fahrzeugverhalten 
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Next Generation Train – TP 4000 
[AP 4201: Rollgeräusch] 
17 
Ergebnis: 
Analyse des akustischen Verhaltens mit SIMPACK und SimSound 
(Postprocessing) 
Simulation des Szenarios des Kurvenquietschens  akustisch 
hochgradig relevantes Phänomen, da sehr unangenehm 
Kurvenquietschen tritt auf für 
Schrägfahrwinkel y0.3°=5.24 mrad 
Reibbeiwert m0.3 
Vergleich mit Fahrsimulationen 
Schrägfahrwinkel y5 mrad tritt bei Referenzfahrzeug im 
Bogenlauf fast ständig auf 
Schrägfahrwinkel y5 mrad tritt für NGT nur sehr kurzzeitig 
auf, d.h. Kurvenquietschen wird weitgehend vermieden 
 Vorteil der radialen Einstellbarkeit der Fahrwerke 
 
 
 
